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ELCHIHA
fr.uiuii

Krampfadern-
Strümpfe .L»tex-

Neuheit" ohne Naht,
Bruchbandagen, Um-
standsbinden, Olyze-
rinspritzen etc., chirurgische
und hygienische Bedarfsartikel.

- Preisliste auf Wunsch.
F.Kaufmann, Sanitätsgeschäft

Kasernenstr. 11, Zürich.

Kräuter-Versand

BRUNELLA
Speicher

liefert Ihnen sämtliche

Kräuter-Tees und

Teemischungen in stets

frischer Qualität.

Der Inhalt dieser Dose
lit unentbehrlich für
soierie, denen es an
der Förderung der
Kautatigkeil l.egl.die

uf saubere Zähne
nd reinen Atem adi-
m. Die Dose kostet

Fr. und ist erhalt-
lietiin Apotheken und
Drogerien. Labor
Dr. Roi. Hitcker, B*t«l

ORANGE-FRUTTA

SCHWEIZER

JCarikaturisteii

Die Sommer-Ausstellung der Berner Kunsthalle
zeigt neben den Malern Rohlfs und Itschners auch
eine große Zahl Blätter Schweizer Karikaturisten,
worüber der «Bund» schreibt:

«Und nun das Dutzend der Lustigen, der
Gutoder Bissiggelaunten! Die meisten stellen sich als

Mitarbeiter des «Nebelspalter» vor mit zeichnerischen
Glossen zur Zeitgeschichte. Einfall und zeichnerischer
Schmiß vermögen manch einem Moment dabei
dauernde Gültigkeit zu geben. Am erfreulichsten aber
ist die Beobachtung, daß der «Nebelspalter» eine
schöne Zahl guter Talente um sich zu sammeln und
in ihren Impulsen zu fördern vermag. In ihrer
Gesamtheit sind diese Witzzeichner mehr als nur
Spaßmacher, sie sind eine wirkliche Schlachtreihe eines

unverwüstlich behäbigen, demokratischen Geistes. Für
das Schweizertum und seinen literarischen und
bildkünstlerischen Ausdruck bedeuten sie ein Körnlein
Würze, dessen Fehlen man unangenehm empfinden
müßte. Sind nicht auf der andern Seite die deutschen

Zeitschriften «Simplicissimus» und «Jugend», deren

genialer Stil der Vorkriegszeit noch heute vorbildlich

sein kann und auch verschiedentlich auf die
ausstellenden Schweizer Karikaturisten im guten
Sinne eingewirkt hat, sind sie nicht heute flügellahm?

Wo ein Witzblatt sprüht und blitzt und funkt
wie der Nebelspalter, da ist es ein Zeichen geistiger
Munterkeit im Staate.

Unter den Karikaturisten der Kunsthalle, die wir
hier nicht alle zu nennen brauchen, finden wir auch

unsern Berner Heinrich Nyffenegger, dessen Einfälle
treffend und ungewöhnlich sind, und der seinem

Strich eine lakonische, schlampig-elegante Prägnanz

zu geben weiß. Der andere Berner, Lindi, hat besondere

Popularität erlangt. Neben den absonderlichen

Abbreviaturen, in denen er sein Weltbild auf diese

Welt gleichsam spuckend festhält, interessieren

besonders einige frühere Bilder aus Nizza, die in

Zeichnung und Farbe noch eine verbindlichere Sprache

reden. Einen der Begabtesten, dem prächtige
Treffer gelungen sind, hat man sodann in Böekli

vor sich. An Merz schätzt man besonders die feine

graphische Abrundung, die den Bildchen oft den

künstlerischen Reiz einer Vignette gibt. Und Gilsi,

Moor, Rabinovitch und wie sie alle heißen eine

Reihe von Philosophen, von Weisen, die sich mit
Narrheit tarnen, von Chronisten der menschlichen

Schwächen. Es ist ein höchst kurzweiliges Bilderbuch

zur Schweizer- und Weltgegenwart, ein Lachkabinett
und wieder ein Spiegel bitterer Wahrheiten.»

Mit ORANGE-FRUTTA, wie bekannt,
löscht man selbst 'nen Höllenbrand.

Der Sieg des Naturproduktes!
Dr. Dralle Birkenhaarwasser
aus naturfrischem Frühlings-Birkensaft bereitet, gibt
schönes, kerngesundes Haar.

Ein rein schweizerisches Erzeugnis

Fabrik Basel Adolf Radi
Neue Preise: Fr. 3.40, 6.40
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